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älr. 18 SOatMertt (Ameturtfrbe fSanbm*ttR'>tetian(i (Dtann fût Me offittetlen ÏSuhHtaHorten bei Stirn ei». (Bttoerbebertinl » 853

fielet gegenrtmrtig in tarent ïrâftigften SBadjgtum. ®ie
§öhe be« Saume« Beträgt 15 äReter, beffen Umfang
nahe bem Soben 4 m, Bei 1,2 m üBer bem ©oben
3,6 m, Bet 1,8 m nod) 3,15 m. ®ie Saumtrone Befi|t
einen größten ®urc^meffer üon 11 m. Sn einer §öfe
bon 3 m teilt fid) ber Stamm in mehrere Unterftämme.

yöift(jlicrfllial)tt. ®ie bbn ber Regierung béé Danton«
Sern angeordneten ünb unter ber Seitung namhafter
®ed»niîer feit längerer ßeit im ©attg Befinblichen ©tu»
bien für bie SötfchbergBahn merben im §er6fte biefe«
Sahre« bollenbet fein. Si« im grühjahr 1900 bürften
bie tedjnifdfen unb finanziellen SorarBeiten burd)geführt
fein.

Sidjt unter ber @rbe. ®ie fêetlerrâume haBem ge=
toöhnlich nur Meine genfterdjen, burd) bie notbürftig
etma« Sic^t hereinïommt. (Einige SImerilaner haBen nun
ein Wittel gefunben, um foldje fRäume taghell gu Be=

leuchten. SBenn bie Sidjtftra^Ien im SBinlel auf eine
glatte ©Ia«ptatte auftreten, fo merben fie Beîanntlich
nach au£en gurüdgetoorfen, ®ie Slmerilaner nehmen
itün äBer gerippte @la«piatten| bie kippen fangen nun
bie ©trahibn auf ünb roerfen fie nicht nädf äUfsett, fonbern
nadh innen. 3e nach Slnorbnung bet $ippén Mmiteit
bie Sidhtftrahlen oerfd)ieben birigiert merben. $l)°tÖ=
graphieit geigten ben Untetfdjieb in gerabegu öerblüffenber
Söeife. Ohne ißri«menplatte ein bünfle« (£h<m«, mit
ißri«menplatte eine fold) helle Seleudjtung, bah au^ ba«
tleinfte ®etail fid)t6ar mar. SBir ©uropäer fennen ge=
wohnlich bie phhfifalifchen ®efe|e fehr gut, aBer bie
Slmerifanet geigen un«, mie man fie praïtifdh anmenbet.

ülnftrirfj für ^eigroljre. ®ie fRoljre merben gereinigt,
mit ©algfäurelöfung abgemafdjen unb mit .ftattmaffer
gut nachgefpüit, hierauf mit Seinölfirnis unter ßufah
bon etwa« SRennigfirni« geftricfjen unb gut getrodnet.
Statt be« Wenttigfirniffes lann auch ©raphit bermeubet
merben. Sluf biefe Sadfdjicht ftreictit man mehrere SRale
ein ©emifch öon treibe unb Seinötfirnih, bem etwa«
3inlftauB gugefept ift. ®a« ©emifch muh möglid)ft
bidflüffig angemanbt merben, jebod) muh ftetS ber erfte
ülnftridh 9"t troden fein, elje ber näihfte aufgetragen mirb.

kr JlrartB 4mr Mr UrariB.
Stoße«.

NB. tBtrfattfä» unb 2lrbeitâgefud)e nurben unter biete
SRubrif ttidjt aufgenommen.

368. 2Belcpe Süma tiefeit ©ementröprenformen (©tampffpftcm)
boti 8 bis 45 cm Licptroeile, gteidp neu ober guterpaltene, fcpott ge»
brauste? Offerten an 3- 2lnbermatt»©näler in Saar. 3) (1538

398. 2Bcr liefert IDÎotoren mit 2Bofferbetrieb fiir ein Scpmiebe»
feitet mit ,3'/« 2ltmofppärcn SSafferbriict bei 7 ÜFiinutenliter Staffer»
Derbraucp Offerten an ©rnft Start, Scpmieb, Stieberujmil (St. @.)

399. könnte mir jentanb bie genaue Slbreffe angeben, mo bie
ecpten fÇurf)ë=3ief)meffer gemadjt merben, ober mo tonnte man folcpe
begeben

400. 2Seld)eS ©efcpäft liefert Sanbfägcnfcpränf»2lpDaratc für
danbbetrieb, ebcnfo Kluppen pm ©tnfpannen ber Sanbfägen beim
Seilen

401. 335er liefeit billigft 3500 m tannenc Satten, 45 mm breit,
25 mm biet, p SHapnten? Offerten an bie ©jpebition unter Dir, 401

402. äßer liefert ißuplappen unb ipupfäben? Offerten an
51. 53öfdj u. @ot)n, 53le(f)foarenfabrif, $htm§ (@t. ($aßen).

403. Slier liefert emaillierte 2lbortfcpüffcln
404. 3ft ®uramia eine üorpglicpe, metterfefic Saçabenfarbe

unb mer liefert folcfje? Sitte um nähere 2lu®funft unb Sfjretfe.

405. @ibt e8 in ber ©cfjroeiä ancfj eine Sabril mcldje ganjc
©tansmeffer ju SHunbfdjinbctn liefert auf beliebige OtrB&e?

406. SBa« für einen SBert tjat alte®, fdjöneS Diufebaitniboh,
oberhalb üom Stamme, per Subitfufe, baë einen ®urdjmeffer Don
tmnbeftens 45—50 cm aufmeift?

407. SBeldje $imenfion §otj mirb alë ©olbenpoh bctradjtet,
baä einen SJßert bon 70 ©të. per SubifFufj repräfenticrcn fott Siitb
®olbeit Don 20—30 cm mittlerem ®ur<bmeffer Derfianben, eDentuett
noch gröber?

408. 2Betdje fdjmeij. (Siefjerei ift fiir Meine DJtobette unb fauberen
@ufe eingerichtet

409. §ätte jemanb einen 3—4 HP menig gebrauchten SBaffef»
molor abzugeben unb meldfeë Spftent ift bas »örteilbaftefte

410 ißeldje Siima liefert ein feiterfidjercë unb mcttcvfefteë
2tnfirid)«miitet für |>oh?

411. 2Ber in ber Sdjmeij ober im Stnëlanb baut Eunftgererfjtc
Haltöfen für ©arbibfabritation? Offerten an ©mil Dîcnolb, Staitenfclb.

SftiMndvfc«.
Stuf Sragé «62 ©etfientrobrenforfflen (Dtöbette) tiefere ich iri

beliebigen ®imenfionen ünb' miinfdje.mit Srageftetlcr in SBcrbinbnng
Ut treten. Souië ÜBilb, med), ©cijlofferei, Sßettfjcim b. Sßinfertput.

Stuf Srage 365. SBenben Sie fiep gefl. an bie Sitma ®ailbclt»
meicr u. SKcper, ©raoier» unb 2ßrägeanftatt, 3ärid) I.

Stuf Stage 377 Sollergänge erftettt als Spejialitdt bie Ita»
fepinenfabrit h. 21. Dtömer, Slltftctten, in jeber ®imenfion.

Stuf Srage 377. Sich gefl. menben an 21. Staffer, SFtafdjinen»
fabrif, §ünibadj»®bun. ißreije je nadi ©Sröfjc, ymect unb 23auarf.

2luf Stage 380. ißenben Sie fid) gefl. an üaefjofeu it. fgaufer
in lifter.

Stuf Srage 381. 3h tonnte mit einem folcpcn ((einen ®ampf=
(effet bienen, meteper in burdjauä gutem 3uftanbe unb bei mir p
befieptigen ift. ©mil Steiner, tDîafcpincn», ©ifen» unb DJtciatlpanblung,
3üri(p=2Biebiton.

2Uif Srage 383. .fjoljmetlen au® beft trorfenent §artpolj,
fomie alle übrigen ®reparbeiten liefert billigft tWcinrnb SKartp, med).
®reh®tcrei, Saepen n. 3ürid)(ee.

2litf Srage 386. ®ie Sttma Sünbig, 2öitnberli u. Sie., Spepal»
fabtit für SSentilrttore'n in lifter, fabrijiert feit 10 3apren bie einsigen
®rudroafferDentilatorcn für Scpmiebefeuer, bie fiep bemiiprt paben.

2luf Stage 386. 20ünfcpcn mit Stagcftcllet in SBerbinbung jit
treten, iöacpofen u. 0aufer in Ufter.

2luf Stage 386. SBafferuentilatorcn für Scpmiebcgebläfe liefern
in bemäprter, foliber 2lu®füprung 3t. ®roft u. ©ie., .ilitnlcn (2lnrg.)

2lnf Stage 386 Sßenbeit Sie fid) an ©. Sïarcpcr u. ©ie., iHSert»

jeug» unb Dtafcpinengefdjaft, Rurich, Dtieberborf 32.
2tuf Stage 394. SBcnbcn Sie fiep an ©. Starcpcr it. ©ie., 2®erh

jeug» unb 2)tafd)inenfabriE, 3üücp, Ülieberborf 32.
2luf Stage 397. „liatent-.ßfseifeir empfiehlt ©rnft Straub,

i"reujlingen (®purgau) unb ftept mit Spejial ^reiolifte mit fepr
giinftig lautenben 2lnertennung®fd)rciben auf Verlangen gratis unb
franto jit ®ienftcn.

2luf Srage 398. ®ie Sürna Sünbig, SBitttbcrli u. ©ie., Spejial»
fabrif für iBentilatoren in lifter, liefert feit ctma 10 yapren Die beften
unb folibeften ®rudmaffetDentilntorcn für Scpmiebefeuer beim ge»

ringften errciepbaren Söafferöerbrnud).

<»iibttiiffionös3(itjc{ßcc.
Sie Klaffetforporatfon $u igctbüpi bei tHontaiibhotu

eröffnet Sonturrcns über bie ©rftellung einer tßaffcrueifovguiin
mit §hbratitcnanlaBe unb sroar über nacpftepenöc 2lrbeiten unb
Lieferungen: 1. Liefern unb Legen Don cirta 1400 in giipciiornen
iKöpren; 2. Liefern nnb Legen üon gatoanifierten Dlöpren; 3. Oeffnen
unb SBiebereinfüllen ber Leitungsgraben. îBemerber roollen ipre ©in»
gäbe bi® 1. 2luguft beim sßräfiöenten ber Stafferforporation, Sperrn
Leprer ©über, einfenben, melcper and) bereit ift, näpere 2lu®funft p
erteilen.

QSrftcfenbiriett. Lieferung Don cirta 100 Ouabratmeter eiepenen

Saprbielen für bie ®öfibriicte bei SBpta. ®ie LieferitngSbebingungen
tonnen Dom 23ureau be® .ÜantonSingenieur® im Dbmannamt Qüricp
ober Dom Sureau be® Sreiëingenieur® in Untermepiton bejogen merben.
Uebernapmëofferten finb öerfdjloffen mit ber 2luffcprift „Saprbielen
nadj SBpla" Derfepen Pi® 5. 2luguft ber tantonalen Saubirettion in
3üricp einjureiepen.

Sie Sehulgemcinbe Surf (Süricp) eröffnet Sonturrenj über
bie ©rftcKung Oun ca. 80 m2 buepene fRiemeopatgucPfBöben im
Scpulpaitfe (4 3'mmer) unb bie DJialeratbeit in 4 3'mmern.
©ingaben finb bi® 6. 2litguft bem fßräfibenten ber ©cpulpflege, iperrn
Stièbenëriiptcr Sretfcper, einpfenben, ber auepjebe näpere 2lu®tunft
erteilt.

Sie fämtUcheu iBauarbeiten füt ben Scpot=9tcubau
9ien=2lüfihw>il ©efepäft®» unb 2Bopnpau® einzeln ober famtpaft.
33läne unb Sauoorfcpriften liegen im Sitreau ber Sonfumgenoffen»
fdjaft in Dbermil"jur ©infiept auf. ©ingaben finb bcrfcploffen mit
ber 2luffeprift „Dleubau 2teu=2l(lfd)mit" an bie Sermaltung ber Sir®»
ed'fdjcn fhtobuttion®» unb ffonfumgenoffenfepaft bi® 10. 2luguft ein»

jufenben.

@tra^enbr.uten iu Schaffpaufen. ®ie §erftellung bc« Scr»
binbung®mege® Dom fDtüptentpal nad) ber Sreite. ©8 pat eine 2|5ro»

fitierung be® Sträpcpen® auf bem ®errain ftattgefunben unb liegen
tpiane unb SaitDorfepriften auf bem Sureau ber ftäbt. Sauuermaltung
auf. Uebernabrnsofferten finb bi® 10. 2luguft ^an bie ftäbt. SauDer»
maltitng p richten.

Nr, 18 Illustrierte stwelrertklbe Havbwerter-iseituou tOroan für die otfi»i»ll«n Bndlilationen deê Echwei». ê»werb«der«tu<>

steht gegenwärtig in ihrem kräftigsten Wachstum. Die
Höhe des Baumes beträgt 15 Meter, dessen Umfang
nahe dem Boden 4 m, bei 1,2 in über dem Boden
3,6 w, bei 1,8 m noch 3,15 m. Die Baumkrone besitzt
einen größten Durchmesser von 11 m. In einer Höhe
von 8 m teilt sich der Stamm in mehrere Unterstämme,

Wschbergbahn. Die vön der Regierung dès Äantöns
Bern angeordneten Und unter der Leitung namhafter
Techniker seit längerer Zeit im Gang befindlichen Stu-
dien für die Lötschbergbahn werden im Herbste dieses
Jahres vollendet sein. Bis im Frühjahr 1900 dürsten
die technischen und finanziellen Vorarbeiten durchgeführt
sein.

Licht unter der Erde. Die Kellerräume haben > ge-
wöhnlich nur kleine Fensterchen, durch die notdürftig
etwas Licht hereinkommt. Einige Amerikaner haben nun
ein Mittel gefunden, um solche Räume taghell zu be-
leuchten. Wenn die Lichtstrahlen im Winkel auf eine
glatte Glasplatte auftreten, so werden sie bekanntlich
nach außen zurückgeworfen. Die Amerikaner nehmen
min aber gerippte Glasplatten; die Rippen fangen nun
die Strahlèn aus ünd werfen sie nicht nach außen, sondern
nach innen. Je nach Anordnung der Äippen können
die Lichtstrahlen verschieden dirigiert werden. Phötö-
graphien zeigten den Unterschied in geradezu verblüffender
Weise. Ohne Prismenplatte ein dunkles Chaos, mit
Prismenplatte eine solch helle Beleuchtung, daß auch das
kleinste Detail sichtbar war. Wir Europäer kennen ge-
wöhnlich die physikalischen Gesetze sehr gut, aber die
Amerikaner zeigen uns, wie man sie praktisch anwendet.

Anstrich für Heizrohre. Die Rohre werden gereinigt,
mit Salzsäurelösung abgewaschen und mit Kalkwasser
gut nachgespült, hierauf mit Leinölfirnis unter Zusatz
von etwas Mennigfirnis gestrichen und gut getrocknet.
Statt des Mennigfirnisses kann auch Graphit verwendet
werden. Auf diese Lackschicht streicht man mehrere Male
ein Gemisch von Kreide und Leinölfirniß, dem etwas
Zinkstaub zugesetzt ist. Das Gemisch muß möglichst
dickflüssig angewandt werden, jedoch muß stets der erste
Anstrich gut trocken sein, ehe der nächste aufgetragen wird.

Aus der Urans Für die Praris.
Fragen.

Verkaufs- und Arbeitsgesuche w.rden unter diese
Rubrik nicht aufgenommen.

388. Welche Firma liefeit Cementröhrenformen (Stampfsystcm)
von 8 bis 45 ein Lichtweite, gleich neu oder guterhaltene, schon ge-
brauchte? Offerten an I. Andermatt-Enzler in Baar. 3) (1538

398. Wer liefert Motoren mit Wasserbetrieb für ein Schmiede-
fener mit,3>/, Atmosphären Wasserdruck bei 7 Minutenliter Wasser-
verbrauch? Offerten an Ernst Stark, Schmied, Niederuzwil (St. G.)

899. Könnte mir jemand die genaue Adresse angeben, wo die
echten Fuchs-Ziehmesser gemacht werden, oder wo könnte man solche
beziehen?

499 Welches Geschäft liefert Bandsägenschränk-Apvaratc für
Handbetrieb, ebenso Kluppen zum Einspannen der Bandsägen beim
Feilen?

491. Wer liefeit billigst 3599 m tannenc Latten, 45 mm breit,
25 mm dick, zu Rahmen? Offerten an die Expedition unter Nr. 491

49L. Wer liefert Putzlappen und Putzfäden? Offerten an
A. Bosch u. Sohn, Blechwarenfabrik, Fluins (St. Gallen).

498. Wer liefert emaillierte Aborlschüsseln?
494. Ist Duranzia eine vorzügliche, wetterfeste Fayadenfarbe

und wer liefert solche? Bitte um nähere Auskunft und Preise.

495. Gibt es in der Schweiz auch eine Fabrik, welche ganze
Stanzmesscr zu Rundschindcln liefert ans beliebige Größe?

498. Was für einen Wert hat altes, schönes Nußbaumholz,
oberhalb vom Stamme, per Kubikfuß, das einen Durchmesser von
nnndestens 45—59 om aufweist?

497. Welche Dimension Holz wird als Doldenholz betrachtet,
das einen Wert von 79 Cts. per Kubikfuß repräsentieren soll? Sind
Dolden von 29—39 om mittlerem Durchmesser verstanden, eventuell
noch größer?

498. Welche schweiz. Gießerei ist für kleine Modelle und sauberen
Guß eingerichtet?

499. Hätte jemand einen 3—4 U? wenig gebrauchten Wasset-
moior abzugeben und welches System ist das vorteilhafteste?

419 Welche Firma liefert ein feuersicheres und wetterfestes
Anstrichsmittel für Holz?

411. Wer in der Schweiz oder im Ausland baut kunstgerechte
Kalköfen fiir Cnrbidfabrikation? Offerten an Emil Rcnold, Franenfcld.

Antworten.
Auf Frägt àkîê Ceckentröhrenformen (Modelle) liefere ich in

beliebigen Dimensionen und Wunsche, mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Louis Wild, mech. Schlosserei, Veltheim b. Winterthur.

Auf Frage 485. Wenden Sie sich gefl. qn die Firma Daubclt-
meicr u. Meyer, Gravier- und Prägeanstalt, Zürich I.

Auf Frage 877 Kollergänge erstellt als Spezialität die Ma-
schinenfabrik H. A. Römer, Altstetten, in jeder Dimension.

Auf Frage 877. Sich gefl. wenden an A. Nnsser, Maschinen-
fabrik, Hünibach-Thun. Preise je nach Größe, Zweck und Bauart.

Auf Frage 888. Wenden Sie sich gefl. an Bachofcn u. Häuser
in Ufler.

Auf Frage 881. Ich könnte mit einem solchen kleine» Dampf-
kessel dienen, weicher in durchaus gutem Zustande und bei mir zu
besichtigen ist. Emil Steiner, Maschinen-, Eisen- und Mctallhandlung,
Zürich-Wicdikon.

Auf Frage 888. Holzwellen aus best trockenem Hartholz,
sowie alle übrigen Dreharbeiten liefert billigst Mcinrad Marly, mech.
Drechslerei, Lachen a. Zürichsec.

Auf Frage 88«. Die Firma Kündig, Wunderli u. Cie., Spezial-
fabtik für Ventilatoren in Nster, fabriziert seit 19 Jahren die einzigen
Druckwasserventilntoren für Schmiedcseuer, die sich bewährt haben.

Auf Frage 88«. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Bachofen u. Häuser in Ufler.

Auf Frage 88«. Wasservcntilatoren fiir Schmiedegcbläse liefern
in bewährter, solider Ausführung R. Trost u. Cie., Künlcn (Aarg.)

Auf Frage 88« Wende» Sie sich an C. Karcher u. Cie., Werk-
zeug- und Maschinengeschäft, Zürich, Niederdorf 32.

Auf Frage 894. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie, Werk-
zeug- und Maschinenfabrik, Zürich. Niederdorf 32.

Auf Frage 897. „Patent-Eßeisen empfiehlt Ernst Sträub,
Kreuztingen (Thurgau) und steht mit Spezial - Preisliste mit sehr
günstig lautenden Anerkennungsschreiben auf Verlangen gratis und
franko zu Diensten.

Auf Frage 898. Die Firma Kündig, Wunderli u. Cie., Spezial-
fabrik für Ventilatoren in Ufler, liefert seit etwa 19 Jahren vie besten

und solidesten Druckwässerventilatoren für Schmiedefeucr beim ge-
längsten erreichbaren Wasserverbrauch.

Submiffwns-Anzeiger.
Die Vafferkorporatiou Hu gerbühl bei Romaushorn

eröffnet Konkurrenz über die Erstellung einer Wasserversorgung
mit Hydrantenanlage und zwar über nachstehende Arbeiten und
Lieferungen: 1. Liefern und Legen von cirka 1499 in gußeisernen
Röhren; 2. Liefern und Legen von galvanisierten Röhren; 3. Oeffnen
und Wicdereinfllllen der Leitungsgraben. Bewerber wollen ihre Ein-
gäbe bis 1. August beim Präsidenten der Wasserkorporation, Herrn
Lehrer Huber, einsenden, welcher auch bereit ist, nähere Auskunft zu
erteilen.

Brückendielen Lieferung von cirka 199 Quadratmeter eichenen

Fahrdielen für die Tößbrücke bei Wyla. Die Lieferungsbedingungen
können vom Bureau des Kantonsingenieurs im Obmannamt Zürich
oder vom Bureau des Kreisingenieurs in Unterwetzikon bezogen werden.
Uebernahmsofferten sind verschlossen mit der Aufschrift „Fahrdtelen
nach Wyla" versehen bis 5. August der kantonalen Baudirektion in
Zürich einzureichen.

Die Schalgemeinde Dorf (Zürich) eröffnet Konkurrenz über
die Erstellung m>n ca. 89 buchene Rirmenparquct-Bödea im
Schulhause (4 Zimmer) und die Malerarbeit in 4 Zimmern.
Eingaben sind bis 6. August dem Präsidenten der Schulpflege, Herrn
Friedensrichter Bretscher, einzusenden, der auchZede nähere Auskunft
erteilt.

Die sämtlichen Bauarbeiter, für den Depot-Neubau
Neu-Allschwil Geschäfts- und Wohnhaus einzeln oder samthaft.
Pläne und Bauvorschriften liegen im Bureau der Konsumgenossen-
schast in Oberwil'zur Einsicht auf. Eingaben sind verschlossen mit
der Aufschrift „Neubau Neu-Ällschwil" an die Verwaltung der Birs-
eck'schen Produktions- und Konsumgenossenschaft bis 19. August ein-
zusenden.

Strnszenbr.uter! iu Schaffhausev. Die Herstellung des Ver-
bindungsweges vom Mühlenthal nach der Breite. Es hat eine Pro-
filierung des Sträßchens auf dem Terrain stattgefunden und liegen
Pläne und Bauvorschriften auf dem Bureau der städt. Bauverwaltung
auf. Uebernahmsofferten sind bis 19. August 'an die städt. Bauver-
waltung zu richten.
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